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701. 2Ser pätte eine befteingeriditete ©cpmiebe=28erfftatt ju
»ermieten, mit Kunbfame?

702. 28a§ für ®intenfionen mufi eir ©rbroatt paben, um
bei einem Seiner »on 120 cm ©taupöpe genügenbe Briupfeftigleit
ju paben, bie ganze §öpe aufgefcpütfet?

703. 28aë ift ant ztoedmäßigften fiir eine (leine Bâderei,
roelcbe nur für einen Bcbarf »on ca. 120 ißerfonen geniigen foü,
ein Baclofen non Badftein ober uon ©ifen gft jemanb, ber fid)
fpezieü mit biefer Brandie Sefafjt ©oentueü würben in biefein Ofen
nod) gern ftonbitoreifacpen gebacîen. Sluälünfte ober Offerten finb
«n bie ©jpebition b§. Bf. erbeten.

704. 28o mare ein gut etbaftener ifSetrofmotor Uon 2—21/2
(Pferbefraft zu laufen? (ÏReier, 28agner in Dfoot b. Suzern.

705. 28er liefert fogenanr.te tjjalbmonbroaagen
706. 38er mürbe einen runben geuerungëleffel au§ ca. 3 mm

ftarfent ©ifenblecp perftetten, im ®urcpmeffer uon 1,20 m für 2tuf=
naprne uon Kreofot zum imprägnieren uon Dîebftideln, zu Welchem

greife?
707. 28er ift Säufer einer guterfjattemn ©irarb-Xurbine,

fantt Köhren non 24 mm Sicptroeite?
708. 28er tonnte redit grobeê .Çagenbucpeupolz liefern?
709. 28er ift Säufer eineS Quantumë leerer Bledjbüdjfen,

Uon Slnilinfarben petrüprenb?

3litttt>orlen.
Sluf ffrage 646. ®obpelpübige ©teinbrecper liefert in Oer»

fcpiebenen ©rößen Binlert=©iegWart, gngr., Bafel.
Sluf ffrage 650. 28ünfd)e mit gragefteüer in Sorrefponbenz

ZU treten, goß. ©affer, ©ägerei unb £>olzßanblung, Sungern (Ob-
roafben.)

Sluf (frage 650. 28enben Sie fid) an bie girma §. Säger
u. ©obn in SRomart§born.

9(uf grage 650. 28enben ©ie ficb an 2fr. Xurrer-Saifer,
med). ©äge» unb öobelroerl in ©iëropl (llnterroafben).

Sluf grage 650. 28ünfd)e mit gragefteüer in Sorrefponbenz
ZU treten, g. ©raf, ©ägerei, Kempten (3d)-)

Sluf grage 652. Befiße ein Quantum Bretter, bie fid) nor»
ZÜgfid) für englifdje SRiemen eignen unb tuitnfche mit gragefteüer
in Berbinbung z« treten. SR. §ofer-@cpIetti, Sangnau (Bern).

Slnf grage 653. Sann bie geroiinfcbten Xäfelcpen prompt
liefern ; Breiä je nad) Oorgefcßriebener Sludfüßrung. g. Xrel), ©äge»
luerf, Xßapngen bei ©cpaffßaufen.

Stuf grage 654. ©3 ejiftiert in Suzern ein Sager fämtfid)er
giligran», Bapier-geberblumenbeftanbteile. ®ie girma beißt @e»

brüber ©rfanger, Suzern.
Sluf grage 660. ©ine ganz ueue, nod) ungebrauchte Stein»

brecpmafcßine ©ranulator mit 200/80 mm Diaulroeite bat megen
Slidjtgebrauch zu »erlaufen lt. Boßßarb, Ob. SRüßlefteg 8, .gürich.
fßreisi mit Dîeferoebaden gr. 680 '

Sluf grage 661. gd) ßabe 2 ©tüd 6teifige 28afferrabrofetten
uorrätig. g. Xret), ©ägeroerf, Xßapngen b. ©cpaffßaufen.

Sluf grage 661. Xeile mit, baß id) 28afferrabrofetten auf
jebe geilung für (Räber biä zu 50 HP liefere unb roünfcpe mit
gragefteüer in Utiterßaitblung zu treten. ®. SRatter, SRecßaniter,
Oftringen.

Sluf grage 663. Sleßrne ftarle Slfpenftämme, runb, zu gutem
greife. Slbmacpung bet Beficptigung. g Xreß, ©ägeroerf, Xßa'yngen
bei ©cpaffßaufen.

Sluf grage 664. 23ir liefern glügelpumpen unb anbere
(Pumpen unb unterhalten baoon ftetë ein großeä Sager. Slrtna»
turenfabril güricp, ©efjneraüee 34.

Sluf gragen 664, 665 unb 667. ®ie girma griebr. Kuß,
SRetaüroarenfabril unb ©ießerei, giirid), roiinfdjt mit ben §§.
gragefteüern in Sorrefponbenz zu treten.

Sluf grage 665. Billige Sementfteine tnadjt man oßne Sfkeffe
ober im ©roßen mittelft einer ganz neuen Slrt. SluSlunft erteilt
S. SBagner, Baumeifter, Ufter (8çp.)

Sluf grage 665. 2»enben ©ie fid) an Borner u. ©0., (Rorfcßacp.
Sluf gragen 665 unb 666. ®ie beften, einfacpften unb

biüigften ©ementfteinpreffen liefert ©.Binlert-Siegroart, gngr., Bafel.
àuf grage 666- ®'ue greffe für ©roßbetrieb leiß» ober lauf»

roeife roirb nacpgeroiefen Oon S. SBagner, Baumeifter, Üfter.
Sluf grage 666* Horner it. So. in (Rorfcßacp tonnen gpnen

am beften bienen.
Sluf grage 666- u. ©cßmuziger, Bauunternebmer in

güricß I roünfcßen mit gragefteüer birelt in Berbinbung zu treten.
Sluf grage ßß7. Supfertößren liefern in tabeüofer Qualität

§>. Sleinert u. So. in Biel.
Sluf grage ßß7. gcß liefere Kupferrößren oßne (Raßt oon

45 mm Kicßtroeite zu biüigften Xageëpreifen. g. (Ruef, Kupfer»
fcßmiebroerlftätte, Bern.

Stuf grage ß(}8. Um (Rebftidet, überhaupt §olz gegen aüe

©inflüffe (feien eë folcpe 00m ©rbboben ober auë ber SBitterung)
am beften zu fdjügen, gibt e§ ein SRittel, baë fiep jebermann opne
große Soften felbft bereiten !ann. Sluëlunft erteilt |S. SBagner,
Baumeifter, Ufter.

Sluf grage 673. fjobelbänle liefert in 3—4 Xagen tabettoë
unb biüig baè 28erlzeugfoeztaIgefcpäft ©. ©trefeifen, ©tedborn.

Sluf grage ß73. ©ie erhalten birelte Offerte.
Sluf grage 673. S. (Rüttimann, 28agner, ©teinpaufen (3ug)

tonnte betr. Jpobelbänte liefern.
Sluf grage 673. gd) hätte eine ganz ueue £)obeIban! mit

eiferner ©epraube, folib gearbeitet, biüigft abzugeben, ©benfo lönnte
eine %tueite in fürgefter grift au§ ganz troctenem öolz gemacht
roerben. fRäpereS bei Sooëli, 28agner, Oberropl b. Büren (Bern).

Slu* grage 673. 28enben ©ie fiep gefl. an Setten- unb §ebe»
Zeugfabrit Sîebilon, roetepe noep 2 neue gut gearbeitete .Çobelbânte
abzugeben pat.

Sluf grage 673. Bin Berfertiger oon fjobelbänten unb §olz-
lue'l.zeugeit unb roiinfepe mit gragefteüer in Sorrefponbenz 5" treten,
gop. @. 28enzler, SRomanëporn.

Sluf grage 675. Sll§ ben beften unb bauerpafteften Boben
für eine nteepanifepe 28ertftätte empfehlen roir gpnen einen tpolz*
tögenboben au§ tannenen imprägnierten Xoßen auf Sementbeton,
©in folcper Bobenbelag pat bie Borteile, für ben guß toarm unb
troden zu fein, ein ©ntglitfdien niept leicht möglich ?u machen, fo»
roie aud), baß beim gaüeniaffen eineë ©egenftanbeë berfelbe niept
fo leicht zerbriept, ba ein folcper Boben eine geroiffe ©lafti.zität in
fid) birgt 2Bir finb gerne bereit, gpnen unfere äußerfte Offerte zu
unterbreiten unb gpnen (Referenzen mitzuteilen. Bränblt u. Sie.
Slêppaltgefdtâft, ôoigen a. iftiriepfee.

Sluf grage 676. 28iinfcpe mit gragefteüer in Berbinbung zu
treten, gofef ©rießer=SRargraf, ©t. ©aüen.

Sluf grage 678. SUS ©rwiberung auf gpre Slnfrage teilen
gpnen pöfliebft mit, baß bie irrtümlich al§ Bopiermacpéfabrifate
bezeichneten, jebod) auë gepreßtem ®edel in feftem $uftanbe
gefteüten ©alanterie», gantafie» unb ®ebraud)§gegenftänbe, welche
fiep aügemein im §anbel befinben, unfer gabrilat finb unb roerben
roir gerne auf gpre Slnfrage näper etngepen, roenn unë mitgeteilt
roirb, um welepe Slrtilel eë fiep fpejteü panbelt. ©ebrüber Slbt,
Gnêpeim 'Batjr. Bfalz).

Sluf giage 679. gür eble Beltlinerroeine: $err Çmonber z-
Belflinerlcüer, güriep I. gür eble Xprolertoeine : g. Slmftein zum
(Rational, @t. ©aüen.

Sluf grage 679. Sllpfteg it. So. in ®ürrenäfcp; bie Sorl»
roarenfabril ©ebr. Schüttler, ÏRoûië (St. ©laruë).

Sluf grage 681. Xorftooüe liefern ®ietrid), fReeb u. ©ie. in
28äbensroeil.

Sluf grage 681. Bietteid)t lann gpnen bie ®ireltion ber
Xotfmuüfabril 21.=©. in Oberriet (ft. gaüifd) fRpeintpal) Sluëtunft
geben.

Sluf grage 683. Xeile mit, baß id) eine fepr große partie
Baupolz pabe, bie icp gefepnitten liefern lann, unb roünfcpe bie
^olzlifte biefer ©epeune zu erpalten, um Offerte maepen zu lönnen.
Sonr. Ijjeß, z- gelbmüple, 28attioil.

(StfteUimfl eine» giuprnguicr iltttftnlt fön DJcbftirfel an
ber ©trafie ®i)nparb=23etfifon bei 28intertpur, foroie bie Sieferung
eineë flcffelo piefür au§ gemalztem ©ifenblecp, runb, mit 120 cm
®urcpmeffer, franto ©tation Xpnparb. ©ingabefrift bië 3. gebruar
189(i. B'an nnb Sebingungen lönnen bei §errn grip glud, (fM»
finbent, in Sl.=®pnparb eingefepen roerben, roofelbft jebe geroünfdjte
Sluëfunft erteilt roirb.

S>tc JlfifccctgcfcUfd)oft itt giettf? bei SJiurtcn ift toittenë,
ein neue§, 1000 Siter palter.beS Jlnolcfü nebft bazu bienenber
(veuercttirid)tuu(i famt gettertonsen erfteüen zu laffert. Slnmel«
bungen finb bi§ lö. gebruar bem (ßräfibenten ber ©efeflfepaft ein-
Zureid)en. ®a§ alte, niept lange erfieüte, cirla 700 iiiter paltenbe
C>ängeleffi wirb zu »erlaufen, oertaitfcpen ober z« oermieten au§»
gefd)rieben.

S)ie îtnfercigctioffcnfdjnft ®cißtot)l bei äRüttrijcttbttcbfce
ift gefonneu, ein neueS, ca. 1400 Siter paltenbeë Jlöfcfcffi famt
Senectverf nad) neueftem ©pftetit unb 2tl)cibelcffi erfteüen zu
laffen. ®a§ nocp in gutem guftanbe fid) befinbenbe §ängeleffijroäre
Zu »erlaufen ober roiirbe gegen ein neueë zum Einmauern oertaufept.
Xarauf (Refleltierenbe Woüen tpre ©ingaben bië ben 10. gebruar
fcpriftlid) bem (ßräfibenten, §errn gar. (Rufer in ®eißrot)l, einreichen.

©aufcljecincrnebeit ®ie ffiemeinbe (Beringen (©cpaffpaufen)
oergibt auf bent ©ubntifftonëroege bie ©rfteüung einer ca. 170 m'
paltenben JTirtl)cnbcffc au§ gutem, fauberem, trodenem Xannen-
pölz- Baureferent Boüinger, bei roelcpem bie B'äne zur ©infiept
aufgelegt fmb, erteilt über bie ©rfteüung näperen Sluffcpluß. ®ie
®ede muß bi§ Oftern 1896 fertig erfteüt roerben. Slttfäüige (Re-

peftanten looüen ©ingaben bi§ 3. gebruar 1896 oerfcploffen mit
ber Sluffcprift „Sircpenbede" bem Baureferenten Sb. Boüinger ein-
reidjen.

$ie ©rfjulgctucinbc Uitifon n. 91. tft toiûenë, ben ©cpul-
garten neu einfriebigen zu laffen unb eröffnet Sonlurrenz über
Sieferuitg folgenber Slrbeiten:

s
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70t. Wer hätte eine besteingerichtete Schmiede-Werkstatt zu
vermieten, mit Kundsame?

793 Was für Dimensionen muß ein Erdwall haben, um
bei einem Weiher von 120 ein Stauhöhe genügende Bruchfestigkeit
zu haben, die ganze Höhe aufgeschüttet?

703. Was ist am zweckmäßigsten für eine kleine Bäckerei,
welche nur für einen Bedarf von ca. 120 Personen genügen soll,
ein Backofen von Backstein oder von Eisen? Ist jemand, der sich

speziell mit dieser Branche befaßt? Eventuell würden in diesem Ofen
noch gern Konditoreisachen gebacken. Auskünfte oder Offerten sind
an die Expedition ds. Bl. erbeten.

704. Wo wäre ein gut erhaltener Petrolmotor von 2—2>/z
Pferdekrast zu kaufen? (Meier, Wagner in Root b. Luzern.

795 Wer liefert sogenannte Halbmondwaagen?
700. Wer wurde einen runden Feuerungskessel aus ca. 3 mru

starkem Eisenblech herstellen, im Durchmesser von 1,20 nr für Auf-
nähme von Kreosot zum Imprägnieren von Rebstickeln, zu welchem
Preise?

707. Wer ist Käufer einer guterhaltemn Girard-Turbine,
samt Röhren von 24 nrnr Lichtweite?

708. Wer könnte recht grobes Hagenbuchenholz liefern?
709. Wer ist Käufer eines Quantums leerer Blechbüchsen,

von Anilinfarben herrührend?

Antworten.
Auf Frage 040. Doppelhübige Steinbrecher liefert in ver-

schiedenen Größen Binkert-Siegwart, Jngr., Basel.
Auf Frage 050. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz

zu treten. Joh. Gasser, Sägerei und Holzhandlung, Lungern (Ob-
walden.)

Auf Frage 050. Wenden Sie sich an die Firma H. Jäger
u. Sohn in Romanshorn.

Auf Frage 050. Wenden Sie sich an Ar. Durrer-Kaiser,
mech. Säge- und Hobelwerk in Giswyl (llnterwalden).

Auf Frage 050. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. I. Gras. Sägerei, Kempten (Zch.)

Auf Frage 053. Besitze ein Quantum Bretter, die sich vor-
züglich für englische Riemen eignen und wünsche mit Fragesteller
in Verbindung zu treten. M. Hofer-Schletti, Langnau (Bern).

Auf Frage 053. Kann die gewünschten Täfelchen prompt
liefern: Preis je nach vorgeschriebener Ausführung. I. Trey, Säge-
werk, Thayugen bei Schaffhausen.

Auf Frage 054. Es existiert in Luzern ein Lager sämtlicher
Filigran-, Papier-Federblumenbestandteile. Die Firma heißt Ge-
brüder Erlanger, Luzern.

Aus Frage 000. Eine ganz neue, noch ungebrauchte Stein-
brechmaschine Granulator mit 200/30 nam Maulweite hat wegen
Nichtgebrauch zu verkaufen U. Boßhard, Ob. Mühlesteg 8, Zürich.
Preis mit Reservebacken Fr. 630 '

Aus Frage 00t. Ich habe 2 Stück kteilige Wasserradrosetten
vorrätig. I. Trey. Sägewerk, Thayngen b. Schaffhauseu.

Auk Frage 00t. Teile mit, daß ich Wasserradrosetten auf
jede Feilung für Räder bis zu 50 HL liefere und wünsche mit
Fragesteller in Unierhaudlung zu treten. G. Matter, Mechaniker,
Oftringen.

Auf Frage 003. Nehme starke Aspenstämme, rund, zu gutem
Preise. Abmachung bei Besichtigung. I Treh, Sägewerk, Thayngen
bei Schaffhausen.

Aus Frage 004. Wir liefern Flügelpumpen und andere
Pumpen und unterhalten davon stets ein großes Lager. Arma-
turenfabrik Zürich, Geßnerallee 34.

Auf Fragen 004, 005 und 007. Die Firma Friedr. Lutz,
Metallwarenfabrik und Gießerei, Zürich, wünscht mit den HH.
Fragestellern in Korrespondenz zu treten.

Auf Frage 005. Billige Cementsteine macht man ohne Presse
oder im Großen mittelst einer ganz neuen Art. Auskunft erteilt
L. Wagner, Baumeister, Uster (Zch.)

Aus Frage 005. Wenden Sie sich an Borner u. Co Rorschach.
Auf Fragen 005 und 000. Die besten, einfachsten und

billigsten Cementsteinpressen liefert E.Binkert-Siegwart, Jngr., Basel.
Auf Frage 000- Eà Presse für Großbetrieb leih- oder kauf-

weise wird nachgewiesen von L. Wagner, Baumeister, Uster.
Aus Frage 000- Borner u. Co. in Rorschach können Ihnen

am besten dienen.
Auf Frage gOO Fischer u. Schmuziger, Bauunternehmer in

Zürich I wünschen mit Fragesteller direkt in Verbindung zu treten.
Auf Frage gß7. Kupferröhren liefern in tadelloser Qualität

H. Kleinert u. Co. in Viel.
Auf Frage Ich liefere Kupferröhren ohne Naht von

45 narri Lichtweite zu billigsten Tagespreisen. I. Ruef, Kupfer-
schmiedwerkstätte, Bern.

Auf Frage 00^. Um Rebstickel, überhaupt Holz gegen alle
Einflüsse (seien es solche vom Erdboden oder aus der Witterung)
am besten zu schützen, gibt es ein Mittel, das sich jedermann ohne
große Kosten selbst bereiten kann. Auskunft erteilt fL. Wagner,
Baumeister, Uster.

Auf Frage 073. Hobelbänke liefert in 3—4 Tagen tadellos
und billig das Werkzengsvezialgeschäft E. Strekeisen, Steckborn.

Auf Frage <;73. Sie erhalten direkte Offerte.
Auf Frage 073. L. Rüttimann, Wagner, Steinhausen (Zug)

könnte betr. Hobelbänke liefern.
Auf Frage 073. Ich hätte eine ganz neue Hobelbank mit

eiserner Schraube, solid gearbeitet, billigst abzugeben. Ebenso könnte
eine zweite in kürzester Frist aus ganz trockenem Holz gemacht
werden. Näheres bei Loosli, Wagner, Oberwyl b. Büren (Bern).

AtL Frage 073. Wenden Sie sich gest. au Ketten- und Hebe-
zeugfabrik Nebikon, welche noch 2 neue gut gearbeitete Hobelbänke
abzugeben hat.

Auf Frage 073. Bin Verfertiger von Hobelbänken und Holz-
we-kzeugeu und wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten.
Joh. G. Wenzler, Romanshorn.

Auf Frage 075. Als den besten und dauerhaftesten Boden
für eine mechanische Werkstätte empfehlen mir Ihnen einen Holz-
tötzenboden aus tannenen imprägnierten Totzen auf Cementbeton.
Ein solcher Bodenbelag hat die Vorteile, für den Fuß warm und
trocken zu sein, ein Entglitschen nicht leicht möglich zu machen, so-
wie auch, daß beim Fallenlassen eines Gegenstandes derselbe nicht
so leicht zerbricht, da ein solcher Boden eine gewisse Elastizität in
sich birgt Wir sind gerne bereit, Ihnen unsere äußerste Offerte zu
unterbreiten und Ihnen Referenzen mitzuteilen. Brändli u. Cie.
Asphaltgeschäft, Ho>gen a. Zürichsee.

Auf Frage 070. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu
treten. Erstes Grießer-Margraf, «t. Gallen.

Auf Frage 078. Als Erwiderung auf Ihre Anfrage teilen
Ihnen höflichst mit, daß die irrtümlich als Papiermachsfabrikate
bezeichneten, jedoch aus gepreßtem Deckel in festem Zustande her-
gestellten Galanterie-, Fantasie- und Gebrauchsgegenstände, welche
sich allgemein im Handel befinden, unser Fabrikat sind und werden
wir gerne auf Ihre Anfrage näher eingehen, wenn uns mitgeteilt
wird, um welche Artikel es sich speziell handelt. Gebrüder Adt,
Ensheim <Bayr. Pfalz).

Auf Fiage 079. Für edle Veltlinerweine: Herr Huonder z.
Veltliuerkeller, Zürich I. Für edle Tyrolerweine t F. Amstein zum
National, St. Gallen.

Auf Frage 079. Alpsteg u. Co. in Dürrenäsch; die Kork-
Warenfabrik Gebr. Schlittler, Mollis (Kt. Glarus).

Auf Frage 08t. Torsivolle liefern Dietrich, Reeb u. Cie. in
Wädensweil.

Auf Frage 08t. Vielleicht kann Ihnen die Direktion der
Torfmullfabrik A.-G. in Oberriet (st. gallisch Rheinthal) Auskunft
geben.

Auf Frage 08.3. Teile mit, daß ich eine sehr große Partie
Bauholz habe, die ich geschnitten liefern kann, und wünsche die
Holzliste dieser Scheune zu erhalten, um Offerte machen zu können.
Konr. Heß, z. Feldmühle, Wattwil.

Suvmissions-Anzeiger.
Erstellung einer JmprSgnier-Anstalt für Rebstickel an

der Straße Dynhard-Wetfikon bei Winterthur, sowie die Lieferung
eines Kessels hiefür aus gewalztem Eisenblech, rund, mit 120 ein
Durchmesser, franko Station Dynhard. Eingabefrist bis 3. Februar
1896. Plan nnd Bedingungen können bei Herrn Fritz Fluck, Prä-
student, in A.-Dynhard eingesehen werden, woselbst jede gewünschte
Auskunst erteilt wird.

Die Käsereigescllschaft in Jeust bei Murten ist willens,
ein neues, 1000 Lrter haltendes Käskessi nebst dazu dienender
Feuercinrichtung samt Feuerwageu erstellen zu lassen. Anmel-
düngen sind bis 1r>. Februar dem Präsidenten der Gesellschaft ein-
zureichen. Das alte, nicht lange erstellte, cirka 700 Liter haltende
Hängekessi wird zu verkaufen, vertauschen oder zu vermieten aus-
geschrieben.

Die KSsereigenossenschaft Deiszwyl bei Münchenbuchsee
ist gesonneu, ein neues, ca. 1400 Liter haltendes Käsekessi samt
Feuerwerk nach neuestem System und Scheidekessi erstellen zu
lassen. Das noch in gutem Zustande sich befindende Hângekessiîwâre
zu verkaufen oder würde gegen ein neues zum Einmauern vertauscht.
Darauf Reflektierende wollen ihre Eingaben bis den 10. Februar
schriftlich dem Präsidenten, Herrn Jak. Rufer in Deißwyl, einreichen.

Bauschreinerarbeit. Die Gemeinde Beringen (Schaffhausen)
vergibt auf dem Submisstonswege die Erstellung einer ca. 170 or?
haltenden Kirchendecke aus gutem, sauberem, trockenem Tannen-
holz. Baureferent Bollinger, bei welchem die Pläne zur Einsicht
aufgelegt sind, erteilt über die Erstellung näheren Aufschluß. Die
Decke muh bis Ostern 1396 fertig erstellt werden. Allfällige Re-
flektanten wollen Eingaben bis 3. Februar 1896 verschlossen mit
der Aufschrist „Kirchendecke" dem Baureferenten Kd. Bollinger ein-
reichen.

Die Schulgemeinde Uitikon a. A. ist willens, den Schul-
garten neu einfriedigen zu lassen und eröffnet Konkurrenz über
Lieferung folgender Arbeiten:
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1. ©a. 20 $cnbftcin ^oftnmc!tte.
2. Sa. 38 m cifccucS tonttctißclcmöcr mit 2 ©artenthüren.
3. ainftsids beS ©artengelänberd.

Offerten mit Preisangabe über bie gefamten 5trbe»§tieferungen ober
int einteilten finb fcbriftlicb an ben Präfibenten ber ©djulpflege,
Ôerrn griebenëricbter Kafpar Wütler in Uitifon, bi? 9. gebruar
ju richten. Sie SBebingungen für bie einzelnen Strbeiten fönnen
injiDifdjen bei §errn Pfarrer ©d)rot)zer eingefehen merben.

ÄmtßlifalwmöpeüfcW. Sie ©emeinbe Pruntrut eröffnet Son»
ïurrenj für plane eines Kanatifation§projefte3 für ihre Slbroaffer.
SiefeS Prujcft ift nach bett gnftruftionen anzuführen, tuelcbe bie
Kommiffior. für öffentliche Strbeiten müttblid) erteilt. SIttf. lieber»
neinner haben fid) beim Präfibenten ber Kontmiffion für Öffentliche
Arbeiten, löerrn 3. Waillat, ju melben bis juin 8. gebruar.

$ie (gtftellunß bei: ÎÇcïttjitttc für ba§ tantonale ©ängerfeft
in ^ntcrlnfen. Stöbere Sluéfnnft über bieten Sau erteilt §err
Ingenieur Siebt in gnhertafen, roofelbft ffSlan unb Öebinguttgen ein»
Zufetjen finb.

©cnn!)üttetibmt » Sötibeitötucil. Waurer »,

Zimmer», ©dtreiner», ©lafer», ©cbloffer» unb Walerarbeitcn. Pläne,
SJaunorfcfiriften, Slfforbbebingungert unb SiorauSmafje tönnen bei

§errn §rd). £)ofmann im Steubübl eingefehen roerben. Sie Sin»
gaben finb fpäteftenä ben 8. gebruar biefeê gabreS oerfdjfoffen
unb mit ber Sluffcbrift „Sennbüttenbau Kalditbaren" an obige§
Witglieb einzufenben.

(4-rftcIlunß her (ftcntrnlljcijmig für ba§ ©efunbarfcbulbauê
an ber Saoaterfirafje (Kreiä II) Zurief). Sie Pläne unb lieber»
nafirnSbcbingungett finb im .Çoctibnuamt II, iSörfcngebäube I. ©toef,
je Don 2—5 illjr, nachmittags eintufeften unb tu bejieljen. lieber»
nafimSofferten finb oerfcbloffen unb mit ber Sluffcbrift „©efanbar»
tdtnlbauS Kreis II" bis fpäteftenS SonnerStag bett 27. gebruar
1896, abenbS 6 Itljr an ben Porftanb ber Slbteilung I beS 83au»

mefenS £>errn ©tabtrat Sr. llfteri einzufenben.

$ic hlemcinisc yuntbreht (©raubünben) eröffnet freie Kon»
furrenj über ©rfteUung einer 38 a f f e r 1 e i t u n g, teils auS Stein»
Zeug, teils auS ©ujjröbren, nebft ben bajtt getjörenben Seftanbteilen
befteljenö. Pläne, SIrbeitä» unb SJlaterialltfte, 33au» unb Slfforbüor»
fdtriften finb tut ©infiebt aufgelegt bei ber SSafferfommiffion, fotuie
bei §errn ®ejirfSingenieur SarmS in Slant, meldten btS junt
15. gebrua*- fd)riftlid)e Uebernaf)mSofferten eingereicht roerben
tönnen.

3Die Sßnffcrticrforß'Ettß ^attenljaufen Sburgau) eröffnet
Konfurrenz über: 1. liefern unb üegett uon ca. 300 m 90 mm
Wuffenröbren unb ca. 500 m 1" galoanifierten Stohren, foroie ber
SîeferooirauSrûftung. 2. gür bie ©rabarbeit non ungefähr 800 m
SeitungSgraben. 3au= unb Slttorbbebingungen nebft Offertenfor»
ntularen liegen bei DrtSoorfteher SBahrenberger jur c»inficht auf.
UebernahmSofferten finb für beibe Strbeiten getrennt unb oetfdtloffen
unb mit ber Sfejeidtnttng „Seitnng" ober „©rabarbeit" an ben
©enannten bis jum 2. gebruar einzugeben.

fßfänc für cittc îurnthnutc im Slnfcbtufj an bie eoange»
lifche Kirche in ©t. 8DÎ o r t ft. Programm unb ©itufationSplan
finb Don £>errn Sllfreb SRobbi, fßräfiöent ber 93aufommiffion, in
©t. ÎOlorib ju beziehen.

©rijlilljoucdicmhlan. Wit Ermächtigung ber ©inrooljnerge»
meinbe eröffnet ber ©emeinberat ber Stabt iBurgborf unter bait
fdtroeijerifchen unb ben in ber ©djroeiz angefejfenen Strdjitetten
einen SBettbewerb zur ©rlangung oon planen für ein neues ©e»
nteinbefd)ulhauS ©inlieternngtennin für bie Konturrenzarbeiten
bis zum 4. SJtai 1896. Sem Preisgericht ift für Prämierung ber
brei beften ©ntroürfe eine ©umme oon gr. 2500 zur SSerfügung
gehellt. Konfurrenzprogramm unb ©itutationSplan fönnen bei
ber Kanzlei ber ©inroobnergemetnbe bezogen roerben.

33nbanftalt f8cnb!ifott»StUifjberß. Ser ©emeinberat Kild)»
berg eröffnet freie Konfurrenz über: Sbttö Cèwrnnttticn Hon
fPföIjlen, bie 3immer», ®$rctacr», (hlnfer», ®^cttßlcr»,
9JJnlcE=airbcitcn uti& btc tpoI,zcemeiitööeönrf)ungcn.

Pläne, SSorauSmaffe unb 31ccorb»)8ebtngungen fönnen nächften
Wittrood), ben 29. unb greitag ben 31. bieS nachmittags oon
3—6 Uhr im ilöroen in 23enblifon etngeiehen roerben. Schriftliche
©ingaben finb an ülrdtiteft 5t. §op in Dîiifchïifort biS 3. gebruar
einzufenben. (125

®tc hlemcinbc tBegginßeu (Schaffhaufen) beabfiditigt nach»
bezeichnete gcitctn)cl)rßcrntc unb 3litÖrüftunßcn zu bejehaffen :

©inen öttorantenfdtlauchroagen, zmei Stahlrohre unb 8 geuerroehr»
hüte. yieferungSofferten mit ber äluffdtrift fi. 0. nimmt btS zum
10. gebruar 1896 entgegen baS geuerroehrfommanbo 53eggingen.

®ic tpiattic eittcc lbot;,nliritl)rftrnf)0 auS bent Sraunauer»
berg auf bie ©trajje Dberhaufen » Güttingen (Sburgau) in einer
Sänge uon 565 m, roirb zur afforbroeifeit SluSfiihrung aitSge»
fchrieben. Dîahere 33ebingungen tönnen eingefehen »erben bei
©übler, görfter, ßberhaujen. Angebote finb bis zunt 4. gebruar
1896 zu machen.

Sic »djreiiicr», «cljtoffcc-, Wipfcr» ittiii »WJnlcinrüciieu
Zum neuen ©efängttiSbau in Wiinfter (Sern). Seoife en blanc

tönnen auf bem Sureau beS 23ezirtS'3ngenieurS in Selsberg unb
auf bent KantonSbauamt in Sern erhoben roerben, roofelbft auch
bie Pläne unb baS 53ebingni3heft zur ©inficht aufgelegt finb. Se»

roerber haben bie Seoife mit beit ©inheitSpreifen unb ber ?tuffchrift
„Slngebot für ©efängniSbau in Wünfter" oerfeljen bis unb mit
bem 10. gebruar näcbftfiin ber Saubireftimt beS KantonS Sern in
Sern portofrei unb oerfdjloffen einzureichen.

SBßffcrticrfofßttttß in ber hîcntcinbc tliotlirift (Slargau).
©efanttlänge beS 5ïe|eS ca. 6000 SJieter. ©rabarbeiten unb Sei»

tungen roerben eoentuell feparat oergeben. UebernahmSangebote
finb bis 15. gebr. fdjriftlid) unb uerfdjlofjen an SI. Dluegger=3Beber
in Siothrift einzureichen, roofelbft bie begiigl. piäne unb Sauoor»
fdjriften eingefehen roerben tönnen.

Sie SRatetiaUiemaliUttg bcc Stabt 3ürirf) eröffnet freie
Konfurrenz über bie Steferung nad)bezeid)neter Waterialien pro
1896:
©a. 7t 0 Stiid üccjinttc Sttitcitttnlicl auS beftem ©ifenblech nebft

ben 3ubel)ötben.

„ 200 „ gußeiferne fHotjcfehcUen für SBafferleitungen.

„ 400 „ „ ©cljäfljtc famt Sammler u. gahrbahnen.

„ 800 „ „ hleruriitierfditüffc für 9lbttittanlagen.
„ 50 „ „ 2t)ül)löffiiutißcn famt Solen.

„ 300 „ „ yuftOccfdjtufjbOßcu famt ©ammler.
gerner über bie Sieferung beS SebarfeS pro 1896 in:
(£etnent, fchneü unb langfam jtehertb, (C.ententcöljmt, 15

bis 100 cm Sidjtroeite, für itäbtifche Dîegie»51rbeiten.
Sie ©tabtuerroaltung behält fid) in biefem leÇtern Strtitel auS«

briiefiieh uor, für größere Sauten jeroeilen ein erneutes Konfurrenz»
uerfahren einzuleiten.

Sie näl)ern SieferungSbebingungen finb bei ber Walerialoer»
roaltung ber ©tabt 3ürid), Simmatftrafje 18, III, aufgefegt,
roofelbft and) oon ben oorgefchriebenen 9iormaIien ©infidjt genommen
roerben fann unb jebe roeitere 51uS£unft erteilt roirb.

Seroerber hoben älngebote auf biefe Sieferungen bis 5 gebr.
Uerfdjloffen unb mit ber äluffchrift: „Sieferung für bie Waterial»
oerroaltung" uerfehen bem Sorftanbe ber älbteiluug II beS San»
roefenS, ^)errn ©tabtrat ©ebneiber, einzureichen.

®ic S(^uißcmeinbe S'enjcitou (Shurgau) ift roidenS, eine

)BcftuI)iutiß neueften ©rjflemS, 60 ©ippläpe eiftellen zu laffen.
Offerten nimmt innert 14 Sagen entgegen bie ©cbuloorfteherfchaft
Kenzenan.

Slic $d|ütfenßefellfhf|nft Sîoot (Kt. Su.zem) eröffnet Kon»
furrenz über ©rfteUung eines elcttcifc^cn ySuttMetfcS für 10
©djeiben mit 300 m Siftattz, foroie eines Selcfl)Oi!Ö. älngebote
(mit Säutroerf für Unter» unb liebetflur) finb btS äJiitte gebruar
an ben ©d)üpenrat zu richten.

îtcciëtitftcnicttrftcUc. gnfolge Seförberuitg beS §errn Kreis»
ingénieur 9îufibattmer zum älbjuntten beS KantonSingenieurS,
roirb beffen ©teße zur SBieberbefeßung auSgefcbrieben. Ueber bie
mit ötefer ©teile uerbunbenen Sienftobliegenheiten roirb auf bem
Sureau beS KantonSingenieurS (Limmer 91o. 34 beS Obmann»
amteS) SluSfunft erteilt. Seroerber haben ihre älnmelbungen unter
Seilagen oon Sltteften bis zum 3. gebruar ber Sireftinn ber
öffentlichen Strbeiten in 3ürid) einzufenben.

2lm ©ctoerhcmufcutn S>cr 2tnbt 3ü*id} ift bie ©teile eines
Siffiftentcn ju befeyen. Serfelbe nmf) technifd) unb fiinftlerifd)
gebilbet fein. gahreSgehalt 4—5000 gr.

Sie Stnmetbungen finb fchtiftlid) bem Sorftanbe beS ©djuf»
roefenS, §eirn ©tabtrat ©rob, bis zum 10. gebruar einzureichen.
Senfelben finb Qeugniffe, ein furzer SebenSabrif; unb felbftoerfer»
tigte Zeichnungen unb ©ntroürfe beizulegen. Ueber bie Sienftob»
liegenheitett erteilt §ert Sireftor 51. Hiüüer SluSfunft.

u. Herrenk leiderstolfe. Grosse
Neu-Auswahlen in Crêpons,
Cheviots, Diagonale?, Mohair,
Aipacca, Noppes, Cachemirs,
Phantasies, Damassés, Moiré,
ebenso geschmackv. farbige
Damen- u, Herrenkleiderstoffe

von 65 Cts. an. — Flanelle und Molletons à 55 Cts. Jupon-, Besatz- u.

Schwarze Damen-

Konfektionsstoffe jeder Art bis zum feinsten billigst.
Muster-Auswahlen bereitwilligst. Modebilder gratis.

Oettinger & Co., Zürich.
u «
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1 Ca. 20 Sandstein-Postamente.
2. Ca. 38 na eisernes Gartengeländer mit 2 Gartenthüren.
3. Anstrich deS Gartengeländers.

Offerten mit Preisangabe über die gesamten Arbeitslieferungen oder
im einzelnen find schriftlich an den Präsidenten der Schnlpflege,
Herrn Friedensrichter Kaspar Müller in Uitikon, bis 9. Februar
zu richten. Die Bedingungen für die einzelnen Arbeiten können
inzwischen bei Herrn Pfarrer Schwyzer eingesehen werden.

Kanalisationsprojekt. Die Gemeinde Prnntrut eröffnet Kon-
kurrenz für Pläne eines Kanalisativnsprojektes für ihre Abwasser.
Dieses Projekt ist nach den Instruktionen auszuführen, welche die
Kommission für öffentliche Arbeiten mündlich erteilt. Alls. Ueber-
nehmer haben sick beim Präsidenten der Kommission für öffentliche
Arbeiten, Herrn I. Maillat, zu melden bis zum 8. Februar.

Die Erstellung der Festhiitte für das kantonale Sängerfest
in Jnterlaken. Nähere Auskunst über diesen Bau erteilt Herr
Ingenieur Aebi in Jnterlaken, woselbst Plan und Bedingungen ein-
zusehen sind.

Sennhütteubau Kalchtharen - Wädensiveil. Maurer -,
Zimmer-, Schreiner-, Glaser-, Schlosser- und Malerarbeiten. Pläne,
Bauvorschristen, Akkordbedingungen und Vvrausmaffe können bei

Herrn Hrch. Hofmann im Neubühl eingesehen werden. Die Ein-
gaben sind spätestens den 8. Februar dieses Jahres verschlossen
und mit der Aufschrift „Sennhüttenbau Kalchtharen" an obiges
Mitglied einzusenden.

Erstellung der Centralheizung für das Sekundarschulhaus
an der Lavatersiraffe (Kreis II) Zürich. Die Pläne und Ueber-
nahmsbedingungen sind im Hochbauamt II, Börsengebäude I. Stock,
je von 2—5 Uhr, nachmittags einzusehen und zu beziehen. Ueber-
nahmsofferten sind verschlossen und mit der Ausschrift „Sekundär-
schulhaus Kreis II" bis spätestens Donnerstag deu 27. Februar
1896, abends 6 Uhr an den Borstand der Abteilung I des Bau-
Wesens Herrn Stadtrat Dr. Usteri einzusenden.

Die Gemeinde Lumbrcin (Graubünden) eröffnet freie Kon-
kurrenz über Erstellung einer Wasserleitung, teils aus Stein-
zeug, teils aus Gußrohren, nebst den dazu gehörenden Bestandteilen
bestehend. Pläne, Arbeits- und Materialliste, Bau- und Akkordvor-
schristen sind zur Einsicht aufgelegt bei der Wasserkommission, sowie
bei Herrn Bczirksingenieur Darms in Jlanz, welchen bis zum
15. Februar schriftliche Uebernahmsofferten eingereicht werden
können.

Die Wasserversorgung Hattenhauseu iThurgau) eröffnet
Konkurrenz über: l. Liefern und Legen von ca. 300 irr 90 oaur
Muffenröhren und ca. 500 ur 1" galvanisierten Röhren, sowie der
Reservoirausrüstung. 2. Für die Grabarbeit von ungefähr 800 ur
Leitungsgraben. Bau- und Akkordbedingungen nebst Offertenfor-
mularcn liegen bei Ortsvorsteher Wahrenberger zur Einsicht auf.
Uebernahmsofferten sind für beide Arbeiten getrennt und verschlossen
und mit der Bezeichnung „Leitung" oder „Grabarbeit" an den
Genannten bis zum 2. Februar einzugeben.

Pläne für eine Turmbaute im Anschluß an die evange-
tische Kirche in St. Moritz. Programm und Situtationsplan
sind von Herrn Alfred Robbi, Präsident der Baukommissivn, in
St. Moritz zu beziehen.

Schulhausbauplan. Mit Ermächtigung der Einwvhnerge-
meinde eröffnet der Gemeinderat der Stadt Burgdorf unter dsn
schweizerischen und den in der Schweiz angesessenen Architekten
einen Wettbewerb zur Erlangung von Plänen für ein neues Ge-
meindeschulhaus Einlieserungtermin für die Konkurrcnzarbeiten
bis zum 4. Mai 1896. Dem Preisgericht ist für Prämierung der
drei besten Entwürfe eine Summe von Fr. 2500 zur Verfügung
gestellt. Konkurrcnzprogramm und Situtationsplan können bei
der Kanzlei der Einwohnergemeinde bezogen werden.

Badanstalt Bendlikon-Kilchberg Der Gemeinderat Kilch-
berg eröffnet freie Konkurrenz über: Das Einrammen Von
Pfählen, die Zimmer-, Schreiner-, Glaser-, Spengler-,
Maler-Arbeiten »nd die Holzcement-Bedachungen.

Pläne, Vorausmaße und Accord-Bedingungen können nächsten
Mittwoch, den 29. und Freitag den 31. dies nachmittags von
3—6 Uhr im Löwen in Bendlikon eingesehen werden. Schriftliche
Eingaben sind an Architekt A. Hotz in Rüschlikon bis 3. Februar
einzusenden. (1L5

Die Gemeinde Beggingeu (Schaffhausen) beabsichtigt nach-
bezeichnete Feucrwehrgeräte und Ausrüstungen zu beschaffen:
Einen Htwrantenschlauchwagen, zwei Stahlrohre und 8 Feuerwehr-
hüte. Lieferungsofferten mit der Aufschrift L. O. nimmt bis zum
10. Februar 1896 entgegen das Feuerwehrkommando Beggingen.

Die Planie einer Holzabfuhrstraße aus dem Braunauer-
berg auf die Straße Oberhausen - Hittingen (Thurgau) in einer
Länge von 565 in, wird zur akkordweisen Ausführung ausge-
schrieben. Nähere Bedingungen können eingesehen werden bei
Gubler, Förster, Oberhausen. Angebote sind bis zum 4. Februar
1896 zu machen.

Die Schreiner-, Schlosser-, Gipser- und Malerarbeiten
zum neuen Gefängnisbau in Münster (Bern). Devise su blaua

können auf dem Bureau des Bezirks-Jngenieurs in Delsberg und
auf dem Kantonsbauamt in Bern erhoben werden, woselbst auch
die Pläne und das Bedingnisheft zur Einsicht ausgelegt sind. Be-
Werber haben die Devise mit den Einheitspreisen und der Aufschrift
„Angebot für Gesängnisbau in Münster" versehen bis und mit
dem 10. Februar nächsthin der Baudirektion des Kantons Bern in
Bern portofrei und verschlossen einzureichen.

Wasserversorgung in der Gemeinde Rothrist Aargau).
Gesamtlänge des Netzes ca. 6000 Meter. Grabarbeiten und Lei-
tungen werden eventuell separat vergeben. Uebernahmsangebote
sind bis 15. Febr. schriftlich und verschlossen an A. Ruegger-Weber
in Rothrist einzureichen, woselbst die bezügl. Pläne und Bauvor-
schristen eingesehen werden können.

Die Materialverwaltuug der Stadt Zürich eröffnet freie
Konkurrenz über die Lieferung nachbezeichneter Materialien pro
1896:
Ca. 7: 0 Stück verzinkte Abtrittkübcl aus bestem Eisenblech nebst

den Zubehöiden.

„ 200 „ gußeiserne Rohrschellen für Wasserleitungen.

„ 400 „ „ Schächte samt Sammler u. Fahrbahnen.

„ 800 „ „ Geruchverschlüsse für Abtrittanlagen.
„ 50 „ „ SPühlöffnungen samt Dolen.

„ 300 „ „ Luftverschlußbogen samt Sammler.
Ferner über die Lieferung des Bedarfes pro 1396 in:
Cement, schnell und langsam ziehend, Eementröhren, 16

bis 100 ooa Lichtweite, für städtische Regie-Arveiten.
Die Stadtverwaltung behält sich in diesem letztem Artikel aus-

drücktich vor, für größere Bauten jeweilen ein erneutes Konkurrenz-
verfahren einzuleiten.

Die nähern Lieferungsbedingungen sind bei der Materialver-
waltung der Stadt Zürich, Limmatstraße 18, Zürich III, aufgelegt,
woselbst auch von den vorgeschriebenen Normalien Einsicht genommen
werden kann und jede weitere Auskunst erteilt wird.

Bewerber haben Angebote auf diese Lieferungen bis 5 Febr.
verschlossen und mit der Aufschrift: „Lieferung sür die Material-
Verwaltung" versehen dem Vorstande der Abteilung II des Bau-
Wesens, Herrn Stadtrat Schneider, einzureichen.

Die Schulgemeinde Kenzenau (Thurgau) ist willens, eine

Bestuhlung neuesten Systems, 60 Sitzplätze erstellen zu lassen.
Offerten nimmt innert 14 Tagen entgegen die Schulvorsteherschaft
Kenzenau.

Die Schützengesellschaft Root (Kt. Luzein) eröffnet Kon-
kurrenz über Erstellung eines elektrischen Läuttverkes für 10
Scheiben mit 300 na Distanz, sowie eines Telephons. Angebote
«mit Läutwerk für Unter- und Ueberflur) sind bis Mitte Februar
an den Schützenrat zu richten.

Stellensmsschreibungen.
Kreisingenicurstclle. Infolge Beförderung des Herrn Kreis-

ingénieur Nußbaumer zum Adjunkten des Kantonsingenieurs,
wird dessen Stelle zur Wiederbesetzung ausgeschrieben. Ueber die
mit dieser Stelle verbundenen Dienstobliegenheiten wird aus dem
Bureau des Kantonsingenieurs (Zimmer No. 34 des Obmann-
amtes) Auskunst erteilt. Bewerber baden ihre Anmeldungen unter
Beilagen von Attesten bis zum 3. Februar der Direktion der
öffentlichen Arbeiten in Zürich einzusenden.

Am Gcwerbemuscum der Stadt Zürich ist die Stelle eines
Assistenten zu besetzen. Derselbe muß technisch und künstlerisch
gebildet sein. JahreSgehalt 4—5000 Fr.

Die Anmeldungen sind schciitlich dem Vorstande des Schul-
Wesens, Hecrn Stadtrat Grob, bis zum 10. Februar einzureichen.
Denselben sind Zeugnisse, ein kurzer Lebensabriß und selbstverfer-
tigte Zeichnungen und Entwürfe beizulegen. Ueber die Dienstob-
liegenheiten erteilt Herr Direktor A. Müller Auskunft.

Vettingki' 6 Lo.. lüi-icli.
!i!
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